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T E R M I N K A L E N D E R 
 
RFV Kostümball  ABGESAGT     01.02.2025 
SV Jahreshauptversammlung      09.02.2025 
Treff 55plus - Fasenachtsfeier      12.02.2025 
CCB Elferratssitzung        22.02.2025 
SV Bergrothenfels – Kappenabend     28.02.2025 
CCB Elferratssitzung        01.03.2025 
RFV Faschingstreiben am Rosenmontag    03.03.3035 
CCB Kinderfasching        04.03.2025 
RFV Faschingsdienstag       04.03.2025 
 

 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung: 
 

Rothenfels Rathaus:  
Dienstag 09.00 – 11.00 Uhr und Donnerstag 17:30 – 18:30 Uhr 
 
Bürgersprechstunde in Bergrothenfels im Gemeindezimmer im alten Schulhaus: 
Jeden 1. Dienstag im Monat 17:15 – 18:15 Uhr 
 
 

 

 

Herausgegeben von der Stadt Rothenfels, Rathaus, Tel. 09393/409, im Selbstverlag 
1. Bürgermeister Michael Gram Telefon: 0160/4350047 

e-mail: Stadtverwaltung@rothenfels.de     internet: www.rothenfels.de  
 e-mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-marktheidenfeld.de 

Telefonnummer für die Seewiesenhalle in Bergrothenfels: 0151/21250775 
Kontoverbindungen: Raiba MSP IBAN: DE37 7906 9150 0008 8448 36, BIC: GENODEF1GEM 

Sparkasse Mainfranken IBAN: DE54 790 500 000 000 220 426, BIC: BYLADEM1SWU 

Forstdienststelle, Herr Huckle, Telefon 09391/9182512 oder 0173/8638653 
Jagdpächter: Matthias Harth 0171-444 55 99 

mailto:Stadtverwaltung@rothenfels.de
http://www.rothenfels.de/
mailto:amtsblatt.rothenfels@vgem-marktheidenfeld.de


 

Nachruf 
Wir trauern um  

Herrn Bernhard Straub 
                  geboren am 29. August 1968 verstorben am 5.Januar 2024  
 
Mit großer Trauer und Bestürzung haben wir die Nachricht vom plötzlichen Tod unseres 
geschätzten Feuerwehrkommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Berg-Rothenfels 
erfahren.  
Sein Tod hinterlässt eine Lücke, die nicht zu füllen ist – in seiner Familie, der Feuerwehr 
und der gesamten Gemeinschaft. 
Bernhard gehörte vom 1.05.2002 bis zum 28.02.2012 dem Stadtrat von Rothenfels an und 
war in zahlreichen Vereinen engagiert. 
Über Jahre hinweg widmete er als Feuerwehrmann sein Leben dem Schutz und 
Wohlergehen seiner Mitmenschen.  
Seine Stationen bei der Feuerwehr:  
-  Jugendwart bei der FFW Rothenfels von  1990 bis 1996 
- Stellv. Kommandant bei der FFW Rothenfels von 1992 bis 1997 
- Kommandant bei der FFW Rothenfels von 1997 bis 2012 
2012 Zusammenlegung der Feuerwehren von Rothenfels und Bergrothenfels  
- Stellv. Kommandant bei der FFW Berg- Rothenfels von 2012 bis 2018 
- Kommandant bei der FFW Berg- Rothenfels seit 2018 bis zu seinem Tod 
Als Kommandant führte er die Feuerwehr mit großem Einsatz, klarem Weitblick und 
menschlicher Wärme. Er kümmerte sich nicht nur um die aktive Wehr, sondern 
engagierte sich auch bei der Ausbildung und Förderung der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr, um die nächste Generation für diese verantwortungsvolle Aufgabe zu 
begeistern. 
Neben seiner Rolle als Feuerwehrkommandant war er ein liebevoller Familienvater, 
Ehemann und Freund.  
Sein plötzlicher Verlust erinnert uns schmerzlich daran, wie zerbrechlich das Leben ist.  
Wir trauern mit seiner Familie um einen lieben Menschen und um einen hoch¬ 
geschätzten Bürger. 
Wir werden sein Andenken in Ehren halten und mit Dankbarkeit auf die Zeit 
zurückblicken, die wir mit ihm verbringen durften. 
Möge er in Frieden ruhen. 

Michael Gram 
1. Bürgermeister Stadt Rothenfels 

 
Spenden statt Blumen   Spendenkonto Zweck:„Für Bernhard“ DE85 7905 0000 0000 7721 86 



 
 Nachruf Wir trauern um unser geschätztes Vereins- und Vorstandsmitglied 

Bernd Straub Er war 2. Vorsitzender der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Rothenfels e.V. Schriftführer des R.F.V. Kassenprüfer der Sportvereinigung Rothenfels-Bergrothenfels  Wir verlieren einen guten Freund und engagierten Vereinskameraden  In großer Dankbarkeit werden wir ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren  Wir vermissen Dich sehr und trauern mit Deiner Familie  
Freiwillige Feuerwehr Stadt Rothenfels e.V. 

Rothenfelser Fasenachtsverein e.V. 
Sportvereinigung Rothenfels-Bergrothenfels e.V. 

Obst- und Gartenbauverein Rothenfels e.V. 
 
 
 
 
 

Aus der Presse: 
 

Vereinsmensch, Schauspieler, Stadtrat: Trauergemeinde 
nimmt Abschied von Bernhard Straub 
Unzählige Feuerwehrleute, Vereinskollegen, Freunde und Weggefährten begleiteten den 
Rothenfelser auf seinem letzten Weg. 

Foto: Günter Giessler Führte seine Ämter mit Weitblick: Bernhard Straub 

https://www.mainpost.de/storage/image/4/3/2/5/10755234_fancybox_1DAf4C_8BUL3L.jpg


Eine große Trauergemeinde hat am Montag Abschied genommen von Bernhard Straub. Der 56-
Jährige war am 5. Januar völlig unerwartet gestorben. Die Plätze in der Kirche, in der die 
Trauerfeier von Pfarrer Hermann Becker gehalten wurde, reichten nicht aus. Unzählige 
Feuerwehrleute, Vereinskollegen, Freunde und Weggefährten begleiteten Straub auf seinem 
letzten Weg. Er  hinterlässt seine Frau Daniela und seinen siebenjährigen Sohn Benedict. 

Bernhard Straub wurde 1968 in Lohr geboren und wuchs in Rothenfels auf. Er arbeitete lange als 
Architekt beim ortsansässigen Architekturbüro bma. Von 2002 bis 2012 gehörte er dem Stadtrat 
von Rothenfels an. 

 

Gerne am Meer und auf dem Wasser 

Straub war gerne am Meer und auf dem Wasser. So segelte er bereits in der Karibik und machte 
Urlaub in Ägypten und New York. Mit seiner Familie reiste er außerdem gerne mit dem 
Wohnmobil, beispielsweise nach Italien und Kroatien. 

Eine weitere große Leidenschaft von ihm war das Schauspiel. Im Krimikeller Rothenfels war er in 
zahlreichen Rollen zu sehen. Bereits 2010 bei der Eröffnung des Krimikellers stand er in "Der 
Hexer" als Inspektor Bliss auf der Bühne. Und auch in der aktuellen Produktion "Die Therapie" 
spielte er mit.  "Kein anderer außer mir stand häufiger auf der Krimikeller Bühne als Bernd", erzählt 
Theaterleiter Michael Franz. Noch zwei Tage vor seinem tragischen Tod habe er gespielt. Für Franz 
war Straub nicht nur Theaterkollege und Nachbar, sondern auch ein Freund.  

Straub war auch ein Vereinsmensch. Er war beim Rothenfelser Fasenachtsverein Schriftführer, 
sowie Licht- und Tontechniker. Außerdem war er Mitglied in der Sportvereinigung Rothenfels, beim 
Obst- und Gartenbauverein und bei den Maltesern. In der Kirche war er als Küster tätig. 

 

Über 40 Jahre lang aktiver Feuerwehrmann 

Bereits als Jugendlicher trat er in die Feuerwehr Rothenfels ein und war über 40 Jahre lang aktiver 
Feuerwehrmann. Er war Jugendwart, später stellvertretender Kommandant und von 1997 bis 2012 
Kommandant. Nach der Zusammenlegung der Feuerwehren von Rothenfels und Bergrothenfels 
war er auch dort seit 2018 Kommandant. Erst im Sommer 2024 wurde er erneut zum Kommandant 
der Freiwilligen Feuerwehr Berg-Rothenfels gewählt. 

Als Kommandant führte er die Feuerwehr mit großem Einsatz, Weitblick und Wärme. Er kümmerte 
sich nicht nur um die aktive Wehr, sondern engagierte sich auch bei der Ausbildung und Förderung 
der Kinder- und Jugendfeuerwehr, um die nächste Generation zu begeistern. "Neben seiner Rolle 
als Feuerwehrkommandant war er ein liebevoller Familienvater, Ehemann und Freund. Sein 
plötzlicher Verlust erinnert uns schmerzlich daran, wie zerbrechlich das Leben ist", so 
Bürgermeister Michael Gram. "Sein Tod hinterlässt eine Lücke, die nicht zu füllen ist – in seiner 
Familie, in der Feuerwehr und in der gesamten Gemeinschaft." Susanne Feistle 
 
 
 
 
 
 
 



Familienvater stirbt überraschend 

Trauer um Feuerwehrkommandant Bernhard 
Straub in Rothenfels 
 

Bernhard Straub war Feuerwehrkommandant mit Leib und Seele. 

Foto: Siegfried Straub 

 

Eine Stadt in Schockstarre. Völlig überraschend starb am vergangenen Sonntag in Rothenfels 

Bernhard Straub im Alter von 56 Jahren. Er hinterlässt seine Frau Daniela und seinen 

siebenjährigen Sohn Benedict. 

 

Straub war gebürtiger Rothenfelser und hatte seit einigen Jahren auch seinen Arbeitsplatz als 

Architekt im ortsansässigen Büro bma. Der 56-Jährige hatte viele Hobbys, wie Segeln, Reisen und 

seine Rothenfelser Vereinswelt. Er hinterlässt dort eine große Lücke. 

Schon als Jugendlicher trat er in die Feuerwehr Rothenfels ein und durchlief alle 

Leistungsprüfungen, bis er schließlich zum Kommandanten gewählt wurde. Als wichtigen 

Meilenstein seiner Laufbahn dort nannte er stets die Fusion der beiden 

Ortsteilwehren Rothenfels und Bergrothenfels, die 2012 vollzogen wurde. Seitdem gibt es die 

aktive Feuerwehr Berg-Rothenfels. Straub wurde von seinen Kameraden erst im Sommer 2024 

erneut für sechs Jahre zum Kommandanten gewählt. 

Seine große Leidenschaft seit 2010 war der Rothenfelser Krimikeller. Dort gehörte er zum 

Ensemble der ersten Stunde. »Mit Fassungslosigkeit und unendlicher Traurigkeit müssen wir uns 

von Bernhard Straub verabschieden«, formuliert es Theaterintendant Michael Franz auf der Website 

des Krimikellers. Straub verkörperte dort viele Rollen. Im Gedächtnis bleiben wird er den meisten 

Zuschauern vor allem als Ermittler, Kommissar, Detektiv. Rollen, die stets mit einer gehörigen 

Prise Humor versehen waren. 

Bernd, wie er von allen Freunden genannt wurde, war Schriftführer im Rothenfelser 

Fasenachtsverein (RFV). Hier zog er die Fäden im Hintergrund als Techniker für das Programm am 

Bunten Abend und organisierte die Besuche bei den befreundeten Vereinen. Weiter war Straub 

langjähriges Mitglied der Spvgg Rothenfels-Bergrothenfels und dort Kassenprüfer. 

Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung am Montag, 20. Januar, um 14 Uhr in 

der Kirche Rothenfels. 

Steffen Schreck 

https://www.main-echo.de/region/mein-ort/97851-rothenfels/
https://www.main-echo.de/region/mein-ort/97851-rothenfels/
https://www.main-echo.de/schlagworte/bergrothenfels/
https://www.main-echo.de/organisationen/krimikeller/
https://www.main-echo.de/personen/michael-franz/
https://www.main-echo.de/schlagworte/urnenbeisetzung/


Aufwandsersatz von 0,50 € pro Einwohner an den Tierschutzverein gezahlt. Mit der 

Futterspenden) eine Erhöhung auf 0,80 € pro Einwohner ab 2023. 

Pauschale auf nun 1,00 € pro Einwohner weiterhin mit steigenden Tierarzt
und Energiekosten (40.000,00 € bzw. 16.400,00 €), Personalkosten (183.000,00 €), aber 

Bei einer Pauschale von 1,00 € würden sich, ausgehend von 1012 Einwohnern, jährliche 
Kosten in Höhe von 1.012,00 € ergeben. 

€ mehr pro Jahr für die Stadt Rothenfels ausmacht, 



beschließt, den jährlichen Aufwendungsersatz nach „§ 4 Verpflichtungen der 
Stadt Rothenfels“ aus der Vereinbarung mit dem Tierschutzverein Main
0,80 € pro Gemeindeeinwohner künftig ab dem 01.01.2025 auf 1,00 € pro Gemeindeeinwohn

Buche: 50,00 € netto/Ster
Eiche: 47,00 € netto/Ster
Nadelholz: 30 € nett

„



–
–

“

mit 500,00 € zu 

–

Stelzengraben, ist eingetroffen. Gesamtkosten lagen hier bei 354.200 €. Als Förderung erhält die 
Stadt 317.300 €.
Somit belaufen sich die Kosten für die Stadt auf 36900 €, dies

–

von Moos gereinigt und Farbe zum „nachmalen“ der Inschrift dagelassen. 



–

–





Rothenfels: Bürgermeister Michael Gram kündigt seinen Rückzug an 

Foto: Susanne Feistle | Michael Gram tritt 2026 nicht mehr als Bürgermeister-Kandidat an. 

Von Susanne Feistle 

Bürgermeister Michael Gram sorgte mit seiner Ankündigung, dass er 2026 nicht mehr zur Wahl als 
Bürgermeister zur Verfügung stehen wird, für einige überraschte Gesichter.  Er nutzte den 
Neujahrsempfang im Burggasthof Roth in Bergrothenfels um seinen Entschluss persönlich 
mitzuteilen: "Ich habe mir sehr lange Gedanken über meine Zukunft gemacht und zurückgeblickt", 
so Gram. Er nannte einige Beispiele, was in elf Jahren, die er nun im Amt ist, umgesetzt wurde. 

Da war die Erschließung des Baugebietes "Halleberg", die Neugestaltung der beiden Friedhöfe, die 
Sanierung des Rathauses und einiger Straßen, der Platz vor der Burg und der Platz vor dem 
Feuerwehrhaus. "Ich denke, man kann nicht leugnen, dass wir unsere Stadt in diesen fast elf 
Jahren ein ganzes Stück vorangebracht haben und einige Baustellen, die jahrzehntelang nicht 
angegangen wurden, jetzt erledigt sind". 

Auch wenn bereits einige große Projekte abgeräumt sind, stehen weitere große Aufgaben an. Der 
Glasfaserausbau, die Sicherstellung der Wasserversorgung und des Brandschutzes sind da nur ein 
paar Beispiele, so Gram. 

Weder sein Alter noch der Ton im Stadtrat sind ein Grund für den Rückzug 

Grund für seinen Rückzug sind weder sein Alter ("Mit 52 Jahren bin ich noch jung genug, um 
mindestens noch eine Periode dranzuhängen"), noch die Zusammenarbeit im Stadtrat  ("Man ist 
nicht immer einer Meinung. Das soll ja auch so sein. Die Themen werden respektvoll ausdiskutiert 
und dann abgestimmt"). 

Des Weiteren arbeitet er bei der Regierung von Unterfranken und er hat hier mittlerweile als 
Stellvertreter seines Chefs, der 2026 in Pension gehen wird, mehr Aufgaben und Verantwortung als 
bei seinem Amtsantritt. "Mein Anspruch war und ist, das Amt des Bürgermeisters mit vollem 
Einsatz auszufüllen, was unter den dann gegebenen Umständen nicht mehr funktioniert". 
Außerdem hat dieser Spagat irgendwann auch gesundheitliche Folgen. 

https://www.mainpost.de/storage/image/2/9/0/2/10752092_fancybox_1Dzwwj_ypib7C.jpg
https://www.mainpost.de/storage/image/2/9/0/2/10752092_fancybox_1Dzwwj_ypib7C.jpg
https://www.mainpost.de/storage/image/2/9/0/2/10752092_fancybox_1Dzwwj_ypib7C.jpg


Foto: Susanne Feistle | Am Neujahrsempfang dankte Bürgermeister Michael Gram (stehend rechts) 
Roland Brand, der fast 40 Jahre lang das Mitteilungsblatt der Stadt in Bergrothenfels ausgetragen 
hat 

Auch wenn das seine Hauptgründe für die Entscheidung gewesen sind, räumt er ein, dass die 
Verschlechterung der finanziellen Rahmenbedingungen, die alle Kommunen treffen, den Job nicht 
unbedingt attraktiver machen: "Und natürlich nimmt man auch den Ärger mit einzelnen Bürgern, 
die nur ihre Wünsche sehen, mit nach Hause".  

"Ich habe mir die Entscheidung wirklich nicht leicht gemacht, weil es macht ja auch Spaß", sagte er. 
Er habe seine Entscheidung jetzt schon bekannt gegeben, damit bis zur Amtsübergabe in 
eineinhalb Jahren noch ausreichend Zeit ist, damit sich jeder Gedanken machen kann, wer dieses 
Ehrenamt übernehmen möchte. 

Kindergarten-Umzug soll spätestens im September erfolgen 

Zuvor begrüßte er die rund 40 Gäste, darunter seine Stadtratskollegen, die Mitarbeiter der Stadt, 
vom Kindergarten und vom Bauhof, die Jagdpächter und das Reinigungsteam. Er hielt einen kurzen 
Rückblick auf das vergangene Jahr, das auf nationaler und internationaler Ebene mit vielen 
negativen Meldungen gespickt war. Mit dem Anschlag auf den Magdeburger Weihnachtsmarkt, der 
Wirtschaftskrise und der Auflösung des Bundestages war es wahrlich kein positives Jahr. 

Aus dem kommunalen Bereich gab es aber auch Positives zu berichten. So ist die Rathaussanierung 
nach dreijährigen Bau- und Sanierungsarbeiten zum Jahresende nahezu fertiggestellt. Die Aufträge 
für das zweite große Projekt, den Kindergartenbau, sind fast alle vergeben. Ziel ist es, im neuen 
Kindergartenjahr umgezogen zu sein. 

Gram dankte Roland Brand, der fast 40 Jahre lang das Mitteilungsblatt der Stadt Rothenfels in 
Bergrothenfels ausgetragen hat, mit einem Präsent. "An heißen Sommertagen und an kalten 
Wintertagen, bei Wind und Wetter warst du immer zuverlässig. Dafür möchte ich dir und deiner 
Frau herzlich danken". 
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 
NICHTAMTLICHER TEIL 

 

 
 

Wir holen unsere kurzfristig abgesagte Jahresversammlung nach 
 
Am Sonntag, 9. Februar 2025 um 14.30 Uhr im Cafe Weiß  
 
Tagesordnung: 
 
Begrüßung 1. Vorsitzender 
Bericht 1. Vorsitzender 
Bericht Kassier 
Beiträge der Abteilungsleiter 
Entlastung Vorstand 
Neuwahlen Vorstand und Kassenprüfer 
Diskussion zu den Beiträgen 
Wünsche und Anträge 
 
Steffen Schreck 
1. Vorsitzender 
 

 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



Sternsingeraktion 2025 
Hafenlohr, Windheim 
und Bergrothenfels 

 

Kontakt: minis.haf@pfarreiengemeinschaft-st-laurentius.de  

Unter dem Motto „Erhebt eure Stimme! Sternsingen für Kinderrechte“ wurden am 

5. Januar diesen Jahres 33 Sternsinger von Priester Dr. Mark Odah in insgesamt elf 

Gruppen in die Straßen von Hafenlohr, Bergrothenfels und Windheim entsandt.  

Sie brachten den Segen „Christus Mansionem Benedicat“ („Christus segne dieses 
Haus“) in die Häuser unserer Gemeinde und sammelten Spenden für Projekte zur 

Unterstützung von Kinderhilfsprojekten in Afrika, Lateinamerika und weltweit. Im 

Fokus stand in diesem Jahr, die Rechte von Kindern auf Schutz, Bildung und 
Mitbestimmung zu stärken und ihre Umsetzung weiter voranzutreiben.  

Die Dreikönigs-Spendenaktion ist die weltweit größte Solidaritätsaktion von Kindern 

und Jugendlichen. Ein herzliches Dankeschön den Sternsingern für ihre Bereitschaft, 

sich in ihrer Freizeit für andere Menschen in Not aktiv einzusetzen und natürlich ein 

herzliches „Vergelt‘s Gott“ für die zahlreichen Spenden von über 3400 Euro in den 
drei Ortschaften. Vielen Dank auch für die freundliche Aufnahme der Sternsinger, 

die anerkennenden Worte, sowie die Süßigkeiten und Geldspenden.  

Die Sternsinger sagen Danke! 

 

Auf dem Bild zu sehen sind Priester Dr. Mark Odah und die Sternsinger: Lina, Rosa, Tom, Fabienne, 

Leonie, Maximilian, Elisabeth, Annika, Leo G., Sophia, Leo Z., Sophie, Klara, Ida, Emily, Marie, Timo, 

Elsa, Benno, Vincent, Béla, Hannah, Adam, Lea, Lukas, Philipp, Simon, Kevin, Jannik, Maren, Samuel 

und Xaver 

mailto:minis.haf@pfarreiengemeinschaft-st-laurentius.de




 

 

BERCH HELAU – Unsere 2 Elferratssitzungen 2025: 

Samstag, 22. Februar & Samstag, 01. März 
 

Kartenreservierung nur über die CCB-Ticket-Hotline am  

Samstag, 08. Februar von 12.00 bis 14.00 Uhr! 

NEU: 2 Telefonnummern, einfach eine von beiden anrufen – egal welche.  

BITTE BEACHTEN: Pro Anruf maximal 1 Tisch (14 Karten) erhältlich.  

 

 

Abholung & Bezahlung der vorab über die CCB-Ticket-Hotline reservierten Karten:  

Sa., 15.02. von 10.00 bis 11.00 Uhr im alten Schulhaus (Bergrothenfelser Str. 56)!  

Für nicht abgeholte Karten entfällt die Reservierung. 

 

Hallenplan für die Kartenreservierung: 

 



 

 
 

 
 

 

 

 

Dienstag, 13.02. ab 12.00 Uhr  
in der Seewiesenhalle Bergrothenfels 

 
,  

Tolle Tanzauftritte 
Bambinis, kleine Garde & Tanzmariechen 

 

Leckeres Essen 
Kesselfleisch, Haxen, Schäufele,  

Hamburger, Bratwurst, Pommes & vieles mehr 
. 

Kaffee & Kuchen 
Riesiges Kuchenbuffet 

 

Musikalische Unterhaltung 
mit den besten Faschingshits für Kinder 

 

 

 

am Samstag, 22.02. und Samstag, 01.03. 
in der Seewiesenhalle Bergrothenfels 

Beginn: 19.31 Uhr | Hallenöffnung: 18.31 Uhr 

CCB Kinderfasching 

Dienstag, 04.03. ab 12.00 Uhr 
 

in der Seewiesenhalle Bergrothenfels 

CCB Elferratssitzungen 













Schaefer’s Apotheke, Wertheim

Schaefer’s Apotheke

http://www.aponet.de/
http://www.kzvb.de/
http://www.zbv-ufr.de/


 

 
 
 
 



 

 






